
Smartes Ziel (Skalierbar, Messbar, Akzeptiert, Realistisch, Termierbar)

Erfolgskriterium Nennung % Ø

Unternehmensdatenbank 4 50

dauerhafte Beschäftigung 7 87,5

Reduzierung oder Verlassen des SGB II 4 50 62,5

sozialintegrativer Abbau von Vermittlungshemmnissen 3 37,5

sinnvolle Qualifikationen 2 25

kurzfristige Inanspruchnahme §16 SGB II 1 12,5

Arbeit als Norm /Tagesstruktur 2 25 25

Evaluation/ Analyse 3 37,5

Kooperation/ Netzwerke weiterentwickeln/ Verzahnung der Rechtskreise 5 62,5

Entwicklung neuer Unterstützungsangebote 2 25 42

Cluster der Erfolgskriterien

62,5

25

42

Die Steuerungsgruppe macht den Erfolg des Projektes überwiegend daran fest, wie die Vermittlung in Arbeit oder Ausbildung gelungen ist. 

Als indirekter Erfolg wird eine bessere Kooperation und Zusammenarbeit in den unterschiedlichen Rechtskreisen gewünscht.

Der Abbau von familiären und persönlichen Hemmnissen ist ein weiterer Erfolg des Projektes.

Erfolgsdefinition für das Projekt "Familienintegrationscoach Stadt Halle" durch die Mitglieder der Steuerungsgrupppe

Zusammenfassung

Vermittlungen in Arbeit

Abbau von familiären und persönlichen Hemmnisse

über das Projekt hinausgehende Kooperationen

Bis zum 31.08.2014 ist es gelungen, die soziale Integration der Familien zu verbessern

Arbeit spielt als Norm in der Familie eine Rolle und es gibt eine auf Arbeit bezogene

Tagesstruktur. Die Vermittlungshemmnisse wurden verringert und sinnvolle Qualifikationen

sind durchgefühhrt worden.

Bis zum 31.08.2014 gibt es eine Unternehmensdatenbank, 

die auf den Projekterfahrungen beruht und die Firmen und Unternehmen  haben enthält, die Erprobungsarbeitsplätze 

eingerichtet haben.

Es ist gelungen, für 85 Einzelpersonen eine Vermittlung in 

Arbeit, Ausbildung zu erreichen (entspricht 30% von 255)

Basierend auf den Projekterfahrungen ist am 31.08.2014 eine Analyse der Hemmnisse erfolgt. Diese enthält Hinweise darauf, 

welche Hemmnisse sich besonders im Rahmen des sozialintegrativen, familiensystemischen Ansatzes bearbeiten lassen.

Es sind neue Kooeperationsstrukturen ausprobiert und eine bessere Vernetzung zwischen den Regelkreisen ist erfolgt.
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